
Inhaltsverzeichnis

Abbildungsverzeichnis............................................................................. XI

Quellen- und Literaturverzeichnis ......................................................... XIII
Quellen und Regestenwerke............................................................. XIII
Literatur............................................................................................. XIX

I Regnum als Konstrukt im 13. Jahrhundert.................................... 1
1 Die Ausgangssituation im Reich 1239-1247 ............................... 4
2 Die Legitimitätsfrage in der Historiographie............................ 10
3 Forschungsstand........................................................................... 14
4 Aufbau der Arbeit........................................................................ 21

II Aspekte der Herrschaft König Wilhelms ...................................... 26
1 Das Königtum bis 1249 im Spiegel der Urkunden.................... 27

1.1 Itinerar................................................................................... 29
1.2 Urkundenempfänger............................................................ 43
1.3 Die ersten Urkunden .......................................................... 55

Nimwegen für Graf Otto von Geldern.............................. 56
Privilegien für die Stadt Köln.............................................. 61

1.4 Auswertung der Zeugenlisten ............................................ 66
Das personelle Umfeld des Königs bis zur Krönung
(1. November 1248) ............................................................ 66
Rückversicherung bei der Familie: Weihnachten 1248/49 96
Wilhelms Eid auf Innozenz IV. am 19. Februar 1249 .... 100
Ostern 1249 .......................................................................... 114
Zusammenfassung: Wilhelms Griff nach der
Reichsherrschaft 1247-1249 ................................................ 119

2 Der innere Kreis: Einflüsse auf die Herrschaft König
Wilhelms........................................................................................ 128
2.1 Die Mainzer Erzbischöfe.................................................... 129

Erzbischof Siegfried III. von Eppstein.............................. 129
Erzbischof Christian von Weisenau .................................. 133
Erzbischof Gerhard ............................................................ 136

2.2 Arnold von Isenburg, Erzbischof von Trier...................... 139
2.3 Konrad von Hochstaden, Erzbischof von Köln .............. 144

Konrad von Hochstaden in den Urkunden Wilhelms .... 144

http://d-nb.info/1251576702


VIII Inhaltsverzeichnis

Die Wahl Wilhelms unter der Regie des Kölners?............  147
Die Entfremdung 1254/1255 .............................................. 154

2.4 Die päpstlichen Legaten...................................................... 166
Petrus Capocci, Kardinaldiakon von S. Giorgio in
Velabro................................................................................... 167
Petrus von Collemezzo, Kardinalbischof von Albano ... 171
Hugo von Saint-Cher, Kardinalpriester von S. Sabina ... 173

2.5 Kanzler Bischof Heinrich von Speyer................................ 179
2.6 Justitiar Adolf von Waldeck................................................ 184
2.7 Die Familie............................................................................. 193

Königin Elisabeth................................................................ 194
Florens, Wilhelms Bruder .................................................. 201

2.8 Zusammenfassung: Das Zusammenwirken an der Spitze
des Reiches............................................................................ 205

3 König Wilhelms holländische Politik ........................................ 207
3.1 Alltagsgeschäfte.................................................................... 208
3.2 Bistum und Stadt Utrecht.................................................... 220

Das Schisma 1249 und die Privilegierung der Stadt 1252 . 221
Das Attentat von 1255 ........................................................ 228

3.3 Grafschaft Flandern ............................................................ 230
Vorgeschichte........................................................................ 230
Wilhelm handelt: auf dem „Papier“.................................... 241
Wilhelm handelt: militärisch .............................................. 258
Die Position von König und Reich im Konflikt mit
Flandern................................................................................ 267

4 Der König und der Osten des Reiches ...................................... 270
4.1 Braunschweig 1252/53 ........................................................ 270

Kontaktanbahnungen im Vorfeld ...................................... 270
Die Hochzeit mit Elisabeth................................................ 275
Die Nachwahl und ihre Konsequenzen für das Königtum
Wilhelms .............................................................................. 277
Urkunden des Königs Januar bis Mai 1252 ...................... 281
Die Reise im Winter 1252/53 und Wilhelms Engagement
für die Welfen ...................................................................... 285
Symbolische Kommunikation: Karfreitag 1252 .................. 289

4.2 Wilhelm und die Reichsfürsten im Osten.......................... 291
Herzog Albrecht I. von Sachsen ........................................ 291
Die Markgrafen von Brandenburg und die Rolle Lübecks 295
Die Grafen/Fürsten Heinrich II. und Bernhard I. von
Anhalt..................................................................................... 299
Markgraf Heinrich von Meißen.......................................... 301



Inhaltsverzeichnis IX

4.3 (Un)gelöste Aufgaben........................................................ 313
Sophie, Herzogin von Brabant, domina Hassiae..............  313
Graf Hermann von Henneberg und das Münzenberger
Erbe ....................................................................................... 316

5 Die Herrschaft König Wilhelms: Eine Neubewertung........... 321

III Das Bild des Königs: Wilhelm im Spiegel der
Geschichtsschreibung und der Memoria........................................ 326
1 Zeitgenössische Geschichtsschreibung...................................... 327

1.1 Der Kölner Blick auf die Dinge: Die Annales
S. Pantaleonis......................................................................... 328
Über Wahl und Krönung..................................................... 330
Die Kämpfe im Rhein-Main-Gebiet.................................. 334

1.2 Ein Gegenentwurf: Der Erfurter Predigerannalist............  337
1.3 Matthaeus Parisiensis .......................................................... 342

Zur Entwicklung des Wilhelmbildes bei Matthaeus
Parisiensis.............................................................................. 343
Matthaeus Parisiensis über den Tod Wilhelms.................. 350

1.4 Geschichtsschreibung im Reich bis 1273 .......................... 352
Albert von Stade.................................................................. 352
Menko, Abt von Bloemhof ................................................ 355
Die Gesta Treverorum ........................................................ 358
Hermann von Niederaltaich .............................................. 360
Zusammenfassung................................................................. 363

2 Die Geschichtsschreibung im Reich bis zum Ende des
13. Jahrhunderts .......................................................................... 365
2.1 Die Chronik im Ellenhard-Codex .................................... 367
2.2 Die Erfurter Peterschronik ................................................ 371
2.3 Martin von Troppau............................................................ 373

3 Traditionsbildung in der Grafschaft Holland............................ 378
3.1 Die Memoria innerhalb der gräflichen Familie ................ 381

Adelheid, Florens V. und Jakob von Maerlant.................. 381
Königssohn Florens? .......................................................... 387
Wilhelms Grab in Middelburg............................................ 394

3.2 Die Nachfolger in Holland: Avesnes und Wittelsbacher .. 399
Die Fortsetzung der Holländischen Reimchronik durch
Melis Stoke............................................................................ 401
Die Chronik Wilhelm Procurators .................................... 411
Die Chronographia des Johannes de Beka........................ 417

3.3 Habsburgischer Epilog: Maximilians Ehrenpforte und
das Grab in Middelburg...................................................... 427



X Inhaltsverzeichnis

IV Königliche Herrschaft im Reich in der Mitte des
13. Jahrhunderts - und die Frage, was vom Interregnum
übrigbleibt ......................................................................................... 438

Register 
Namen......................................................................................... 449


